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                                                                                                                Syllabus
Seminarname: Politische Wirtschaftslehre
Dozent/in: Volquart Stoy, Dr. Rolf Frankenberger, Prof. Dr. Daniel Buhr
Semester: Sommersemester 2013
Sitzungstermine: Donnerstags, 14c.t. – 16 Uhr, Mittwochs, 14c.t. – 16 Uhr und Dienstags, 16c.t.- 18 Uhr
Raum/Hörsaal: Alte Physik, Ü8, Politikwissenschaft -124, Wiwi Sem, Seminarraum
Zielgruppe: BA neu HF 16/ NF 68; LA neu 10; BA alt HF 15/ NF 14; Mag/LA alt 15.
Leistungsnachweis:

Regelmäßige Anwesenheit inklusive Vor- und Nachbereitung der Lektüre
•    Präsentation
•    Midterm-Klausur
•    End-Klausur
Termine:Klausurtermine: Mo, 06. 05 und Mo, 22.07 von 10 c.t. – 12 Uhr, HS 23 Kupferbau
Kurzbeschreibung: Sowohl der europäische Integrationsprozess als auch die weltweiten ökonomischen Verflechtungen ändern die Rolle der Nationalstaaten. Die nationalen Ökonomien werden dadurch aber nicht obsolet. Im Gegenteil: Zu Beginn des 21. Jahrhunderts ist es wichtiger denn je, dass nationale Wirtschaftspolitik ihre Aufgaben effizient erledigt. Wie dies genau geschehen soll, darüber streiten die vielen unterschiedlichen Akteure in Wirtschaft und Politik gleichermaßen. Und geben damit auch den Seminarkontext vor. Schließlich gilt es auch hier, Antworten zu finden. Antworten auf wichtige Fragen nach den Möglichkeiten und Herausforderungen für die Wirtschaftspolitik, ihren Zielen und nach den Methoden, um diese Ziele erreichen zu können. Das Seminar vermittelt damit wichtige Grundlagen zur fundierten Analyse marktwirtschaftlicher Zusammenhänge und des spannenden Zusammenspiels von Ökonomie und Politik in Deutschland. In der ersten Phase des Seminars werden zunächst ökonomische Grundbegriffe sowie die wichtigsten Komponenten der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung vorgestellt. In der zweiten Phase diskutieren wir jene theoretischen Ansätze, die das Verhältnis von Ökonomie und Politik thematisieren, ehe wir in der letzten Phase des Seminars die Träger und Akteure der Wirtschaftspolitik, die wichtigsten Instrumente der Ordnungs- und Prozesspolitik sowie aktuelle ökonomische Herausforderungen behandeln werden.
Nachfragen zur Organisation:

wip@ifp.uni-tuebingen.de
oder in der Sprechstunde der Dozenten

